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HILDESHEIM

aufdemDomhofundamAndreanum
soll es zu Beginn um12.15Uhr kurze
Ansprachen geben.

Auch die Michelsenschule will
sich mit rund 500 Schülerinnen und
Schülernbeteiligen.Diesesollensich
zeitgleich von der Schützenwiese
über das Dammtor zur Dammstraße
in Bewegung setzen, wo dann alle
drei Schulen an der Kreuzung der
Damm- mit der Burgstraße die Kette
gegen 12.30 Uhr schließen werden.
HiersollendanndreiFriedenskerzen
entzündetwerden. Ander Kreuzung
Schützenwiese/Dammtor sollen le-
diglich die Grünphasen zur Schlie-
ßungderKette genutztwerden.

Auch das Gymnasium Himmels-
thürwill sichanderKundgebungbe-
teiligen. Weil die Entfernung in die
Innenstadtaberzugroß ist,bildendie
Schülerinnen und Schüler hier eine
Kette umdas Schulgebäude.

Einen Tag später machen sich die
beiden Hildesheimer Gesamtschu-
len Robert Bosch (RBG) und Oskar
Schindler (OSG) auf den Weg zu
einem Friedensmarsch durch die
Stadt. Die beiden Schulen haben zu-
sammen rund 2000 Schülerinnen
und Schüler. Die meisten von ihnen
dürftensichwiegeplantum10Uhr in
Richtung Andreaskirche in Bewe-
gung setzen. Die Teilnahme ist frei-

6000
Schülerinnen und Schü-

ler werden in den
nächsten Tagen mindes-

tens auf den Straßen
Hildesheims anzutreffen
sein. Sie wollen für Frie-
den eintreten und Soli-
darität mit den leiden-
den Menschen in der

Ukraine üben.

willig. Auch hier gilt die Masken-
pflicht. „Seit nunmehr einer Woche
herrscht Krieg in Europa. Wir, die
Schulgemeinschaft der RBG, wün-
schen uns aber ein friedliches Mitei-
nander“, schreibt Schulleiter René
Mounajed an die Familien. Ur-
sprünglich war geplant, in der
St.-Andreas-Kirche Kerzen für den
Frieden zum Leuchten zu bringen.
Doch die Kirche bat darum, wegen
derBrandgefahreineandereFormzu
wählen. „Wir werden jetzt Friedens-
kraniche basteln und in der Kirche
aufhängen“, sagt Mounajed. Gefal-
tete Kraniche sind auch das Symbol,
das an den Atombombenabwurf auf
Hiroshima 1945 erinnert.

Das Andreanum hat inzwischen
eine sehr bewegende Reaktion auf
seineFlaggen-Aktionvonvergange-
nem Donnerstag erhalten. Die Soli-
daritätsbekundungdesGymnasiums
fand einen Weg bis in die Ukraine.
Vondortgabes jetzteineetwaeinmi-
nütige Sprachnachricht, die Wilke-
ning an die Schulgemeinschaft wei-
terleiten durfte. Ihr Tenor: DieUnter-
stützung aus dem weit entfernten
Hildesheim gebe vielen Leidenden
Kraft. Am 18. März will das Andrea-
numnachlegen: Für den Tag hat die
Schülervertretung einen Spenden-
lauf geplant.

Besitzer nach
Laubenbrand
verstorben
Ursache des Feuers

steht nun fest

SONNE UND MOND

Aufgang: 6.48 Uhr Aufgang: 9.24 Uhr
Untergang: 18.14 Uhr Untergang: 1.16 Uhr

10.3. 18.3. 25.3. 1.4.
Werte für den Landkreis Hildesheim

VOR 25 JAHREN

Hildesheim. Die neu gegründete Türkische Ge-
meinde und die AWO sind uneins, wer in Zu-
kunft die Interessen der türkischen Bürger ver-
treten soll. „Jeder kann sich an uns wenden“,
sagt dazu der Pressesprecher der Stadtverwal-
tung.

Hannover. Die Papenburger Meyer-Werft will im
niederländischen Eemshaven einen zweiten
Standort aufbauen. Ein Sprecher sagt, man
wolle dort Gastanker bauen.

OBEN LINKS

Weltfrauentag!

Na, liebe Leserinnen, ist der gestrige Tag
für Sie auch ohne Blumen und Pralinen
zu Ende gegangen? Immerhin gab es

per Handy einen kleinen Gruß von einer lie-
ben Freundin, die alles Gute zum Frauentag
wünschte. Ich versuchte gestern telefonisch,
eine Pressesprecherin in Berlin zu erreichen.
Ein Mann rief mich zurück. Sehr nett, da gab
es nichts zu beanstanden. Er erklärte, warum
er sich meldete anstelle der Dame mit dem
zauberhaften Vornamen Sunna. „Heute ist
dochFrauentag“, sagte derMann, der aus Ba-
den-Württemberg anrief. Ich: „Na, was sind
denn Sie für eine coole Firma, dass sie ihren
Frauen am 8. März freigeben?!“ Ha,ha, so et-
was hätten wir auch gerne, dachte ich noch.
Da sagte derMannnicht etwa, halte ein, teure
Dame! Sondern er erklärte mir, dass der 8.
März in Berlin ein gesetzlicher Feiertag ist.
ABER:Dahabenalle frei.AuchdieMänner.Es
lebe dieGleichberechtigung. In Russland und
inderUkraine istder InternationaleFrauentag
aucheingesetzlicherFeiertag. InRusslandha-
ben gestern mutige Frauen gegen den Ukrai-
ne-Kriegdemonstriert. InderUkraine fürchte-
ten Frauen einmal mehr um das Leben ihrer
Männer, Vater und Kinder. Ich pfeif auf einen
Tag ohne Arbeit. Frieden, ja das wäre was.

Von Andrea Hempen

DAS WETTER

gestern heute morgen

Temperatur max. (°C) + 6,5 + 12,0 + 13,0

Temperatur min. (°C) – 4,2 – 1,0 – 1,0

Niederschlag (mm) 0,0 0,0 0,0

Luftfeuchte (relativ) 46% 41% 42%

Werte für den Landkreis Hildesheim

Ukraine-Krieg: Schulen
wollen ein Zeichen setzen

Tausende Schülerinnen und Schüler gehen am Donnerstag und Freitag
auf die Straße, um ihre Solidarität mit leidenden Ukrainern zu bekunden

Hildesheim. Am Donnerstag und
Freitag wollen tausende Schülerin-
nen und Schüler aus Hildesheim öf-
fentlich ihre Solidarität mit den lei-
denden Menschen der Ukraine be-
kunden. Allein drei große Schulen
mit zusammenmindestens 2500 Per-
sonen haben sich für Donnerstag zu
einerMenschenketteverabredet,die
vom Hagentorwall bis zum Domhof
reichen soll.

Neben dem kompletten Andrea-
num, dem Josephinum und der Ma-
rienschule haben weitere Schulen
wie die Michelsenschule angekün-
digt, sich beteiligen zu wollen. Die
Kette soll sich um 12.30 Uhr an der
Kreuzung Dammstraße/Burgstraße
schließen. Für etwa fünf Minuten
musshierzudieserZeitauchderVer-
kehr ruhen.Alle Teilnehmenden sol-
len FFP2-Masken tragen, heißt es
vom Versammlungsleiter, dem Di-
rektor des Andreanums, DirkWilke-
ning.

60 Ordner sollen zwischen den
Schulen dafür sorgen, dass abgese-
hen von den fünf Minuten niemand
dieWegeversperrt oder ohneMaske
auftritt. Nach rund 30 Minuten soll
dieMenschenkette wieder aufgelöst
werden.AndenbeidenStartpunkten

Von Christian Harborth

Viele junge Leute waren schon bei der Friedensdemo am Sonntag auf dem Platz an der Lilie dabei. In den nächsten Tagen wollen tausende Schü-
lerinnen und Schüler erneut ihre Solidarität bekunden. FOTO: JULIA MORAS

Hildesheim. Der 86-jährige Lau-
benbesitzer, der nach demBrand
in der Kleingartenkolonie Ha-
ckelbrink schwer verletzt in ein
Hildesheimer Krankenhaus ge-
bracht wurde, ist seinen Verlet-
zungen erlegen und in derNacht
zumDienstag verstorben.

Am Tag nach dem tragischen
Feuer haben die Ermittler die
Ursache fürdenBrandherausge-
funden. Wie die Polizei mitteilt,
wurde eine Gasflasche falsch an
einen Katalytofen in der Laube
angeschlossen. Hinweise, dass
eine andere Person in den Brand
verwickelt ist, haben die Ermitt-
ler demnach nicht gefunden.

Vor demHintergrund des Un-
glücks in der Kleingartenkolonie
weist die Polizei darauf hin, dass
die Sicherheitsbestimmungen
unbedingt eingehalten werden
müssen, wenn man mit Gasfla-
schen hantiert. Besondere Vor-
sicht sei beimprivatenGebrauch
– zum Beispiel bei der Nutzung
von Grills und Öfen – geboten.
Wer eine Gasflasche anschließt,
sollte unbedingt prüfen, ob die
Flasche richtig sitzt und die An-
schlüsse verschlossen sind, da-
mit kein Gas austritt.

Am Montagabend war das
Feuer gegen 18 Uhr in der Gar-
tenlaube in der Straße Enten-
pfuhl zwischen Hildesheim und
Ochtersum ausgebrochen. Der
86-jährige Besitzer befand sich
zu diesem Zeitpunkt auf dem
Grundstück und erlitt durch den
Brand schwere Verletzungen.
Das Feuer wurde durch die Be-
rufsfeuerwehr Hildesheim sowie
ehrenamtliche Helfer der Frei-
willigen Feuerwehr Ochtersum
bekämpft.

Von Katharina Brecht

30 Feuerwehrleute waren im Ein-
satz. FOTO: WERNER KAISER

IN KÜRZE

■Was: VHS-Kursus: Persönliches
Wachstum in Zeiten der Krise.
Wann: Samstag, 19. März, 10.30 bis
14.30 Uhr.
Wo: Volkshochschule Hildesheim,
Pfaffenstieg 4-5.
Info: Infos und Anmeldung unter
der Nummer 936-1 1 12 oder unter
anmeldung@vhs-hildesheim.de.

Gutschein
für eine unverbindliche und marktge-

rechte Bewertung Ihrer Immobilie

✁

Engel & Völkers Hildesheim
Andreas Schneider Immobilien e. K.
Schuhstraße 28 · 31134 Hildesheim

Tel: +49-(0)5121-28 68 70
www.engelvoelkers.com/hildesheim

Frühling:
Die Saison der Möglichkeiten.

Die ersten Frühlingstage bescheren uns sofort ein Gefühl von Motivation und
Entschlossenheit, Neues auszuprobieren. Wussten Sie zum Beispiel, dass der
Frühling auch der perfekte Zeitpunkt ist, um den Marktwert Ihrer Immobilie
zu steigern? Ganz gleich, ob Sie Ihre Küche renovieren oder die Hausfassade
mit einem neuenAnstrich versehen möchten. Gern beraten wir Sie und berech-
nen den aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie für den jetzigen oder späteren
Verkauf. Kontaktieren Sie uns gerne zu allen Immobilienfragen, das Team von
Engel & Völkers in Hildesheim freut sich auf Ihren Anruf!


